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86 Das gegenwärtige Straßburg .

allein umb Kurtzweil , ſondern fürnemblich auch dahin angeſehen
werden ſollen , daß zwiſchen den Ständen guter Willen , Freüntſchaft
und nachbarliche Einigkeit gepflanzt , erhalten und gemehrt werde . “
( S. Abbildung S. 16. ) Das Ausſchreiben fand allenthalben freund
liche Aufnahme , im Reich ſowohl , als bei der Eidgenoſſenſchaft , vorab
in Zürich . Von letzterer Stadt gingen die Schützen in drei Abtei

lungen zum Feſte ab. Eine derſelben iſt die Genoſſenſchaft vom
„glückhaften Schiff “. Sie fuhren mit einem warmen Hirſebreitopf in
einem Tage zu Waſſer von Zürich nach Straßburg , „ um der Stadt
zu zeigen , wenn ſie , was Gott verhüte , von Feinden plötzlich über —
fallen würd ' , daß dann die Nachbarin Zürich Hülf ' ſchicken könn ' eh
ein Brey kalt wird “ .

Durch Denkmünzen , Häuſerinſchriften , Wandmalereien , latei
niſche und deutſche Gedichte , vor allem durch das berühmte Gedicht
Fiſcharts ! wurde dieſer Argonautenzug in dem Gedächtnis der
aufeinanderfolgenden Generationen und jetzt aufs neue durch den

Züricher Brunnen verewigt 2.
1870 haben dann die Züricher „ das Wort der Väter eingelöſt “,

wie die Inſchrift auf dem Brunnen beſagt , indem ſie dem bedrängten
Straßburg im Augenblick der höchſten Not raſch Hilfe gebracht haben ,
dadurch , daß ſie mit Erlaubnis des Generals von Werder Frauen
und Kinder der Belagerten in Sicherheit brachten .

In demſelben ſüdlichen Stadtteil hat der Verſchönerungs —
verein an der St . Ludwigſchule , Finkweilerſtaden Nr . 9, woſelbſt

nach den archivaliſchen Forſchungen Joh . Froitzheims der Rappolt
ſteiner Hof geſtanden , folgende Inſchrift anbringen laſſen :

Hier wurde geboren im Rappoltſteiner Hofe
den 9. März 1721

Karoline , Landgräfin von Heſſen - Darmſtadt
Urgroßmutter Kaiſer Wilhelms J. und der Kaiſerin Auguſta .

Altertümliche Privathäuſer : Kammerzellſches
Haus , Münſterplatz , Erdgeſchoß vom Jahre 1465 , die oberen
Stockwerke 1589 ff. ( fälſchlich von den Fremdenführern für
Gutenbergs [ I ] Haus ausgegeben ) . Ferkelmarkt Nr . 1, Haus mit
Galerien . Krämergaſſe Nr . 2, reiche Holzſchnitzereien . Barbara —

gaſſe Nr . 2 ( Glockengießer Edel ) , beſonders der Hof . Gold —

ff von Zürich. Ein Lobſpruch vonn chen und
bürg en Geſellſchaft auß Zü außge⸗

raßburg , den 21. Junii des 76. Jars . ( Straßburg ,
wohlfertigen
ſchriben Schie
Jobin 1576. )

timmer, Straßburger Freiſchießen vom Jahre 1576. Her
chricker, mit Atlas in Folio. Straßburg (Trübner) , 1880,

geben
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Der Ferkelmarkt
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gießen Nr . 8 und 9 (alte Schmiede). Stephansplan , Caf

( vorher Heimburger ) , f r dem niederelſäſſiſchen Adel ge

ſog . Böckliniſches Haus , im Hof Prüächtge Wendeltreppe

penturm mit Renaiſſancethüre und großer Saal in echter Re

naiſſanceausſtattung des fünfzehnten Jahrhunderts . Kauf

hausgaſſe Nr . 1—3, Haus Lauth . Schneidergraben Nr . 3. Andere

altertümliche Gebäude , wie beſonders das oft gezeichnete und

denruher

Das Drachenſchloß (im Jahre 1891 abgeriſſe

gemalte „ Krydehüs “ , ſind erſt in letzter Zeit verſchwunden .

Sonſt noch : der alte Drachenhof (Drachengaſſe 1, gegenüber

vom Thomasſtaden ) , einſt Hof der Ri tter von Endingen ( vier

zehntes Jahrhundert ) , 1418 von Kaiſer Sigismund bewohnt ,

1580 - 1683 Hof der Markgrafen von Baden , 1681bei der Annexion

von Ludwig XIV . bewohnt , 1725 Abſteigequartier des Polenk önigs

Stanislaus Lesczinski , der damals ſeine Tochter Maria mit Lud

wig XV. vermählte ; iſt ſeither auf Beſchluß der Stadtverwaltung

abgebrochen und durch den Neubau einer Gemeinde ſchule im alt⸗

deutſchen Renaiſſanceſtil erſetzt . Kaufhaus ( alte Douane ) , an
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er Rabenbrücke , 13580 t mit ſpäteren Zuf

ber große Metzig , im Erdgeſchoß ſtädtiſche Markthall ˖

rſter ſck das Hohenlohe - ( ſtädtiſches Kunſtgewerbe - - Muſeum
8 ldolf Seyboth Nach den neueſten For

dieſelbe in den Jahren 1 und 1588 von dem

Der Rabenhof

Straßburger Meiſter Paul Maurer , dem Miterbauer ( Palier )

des Hotel du Commerce , erbaut . Jenſeits der Rabenbrücke ,

Schiffleutſtaden Nr. 4, im früheren Gaſthauſe zum Raben , bereits

im 14 . Jahrhundert Gaſthof , bemerkenswerter Hof , befand ſich

die erſte Poſt . Ebenda hat auch Friedrich der Große bei

ſeinem Aufenthalt in Straßburg im Hochſommer 1740 gewohnt .
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Kordnangaſſe II .
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( 1586 . )35Kaufhausgaſſe 1



Wohnungen berühmter hiſtoriſcher Perſonen . 97

Wer ſich für das alt raßburg intereſſiert , wird am beſtenWe
ſich Rats erholen aus dem Werke von Fr . Piton , Strasbourgi0

0 Fr. 8ilustré , 2 Bde. Text mit Tafeln . Straßburg 1855 , 4 , und
dem von A. Seyboth , Das alte Straßburg , 1890 ( Heitz ) , 40.

mter hiſtoriſcher Perſonen :
bt das letzterwähnte reich ausgeſtat

chſt verdienſtlich ſind auch die
Es wohnten : Salzmanngaſſe 7:

Schuhmachergaſſe 1: Johannes
lochgaſſe 13 : Joh . Heinr

r Fiſchmarkt 36: Goethe 1770 .
2) 1284 Schloßplatz 4 :
1578 . S. Marxgaſſe 10 :

FJinkwei lerſtaden 9: Landgräfin
t 1770 . Drachengaſſe 1: Kaiſer

slaus Lesczinski , König von Polen
Georg Daniel Arnold , Dichter

80 Goldgießen 14 : Diebold
n Brant , 1450 . — Rabenplatz 7:

nhagens von Enſe , 1719 . — Schiff
ben “ : Herzog Jakob von Zweibrücken

Herzog von Bayern 1573 , Fürſt von
1622 , Herzog Karl von Lothringen 1631 ,

Ge neral Guſtav He rn 1632 , Kanzler Oxenſtiern 1634 , Turenne
d und Leopold von Deſterreich 1659 ,

32

1647, die Prinzen Ferdinan
König Johann Kaſimir von Polen 1669 , Friedrich der Große

0

1742 , Kaiſer ph II. nach 1777 . — Wilhelmergaſſ 95

Wendling Dieterlein , Maler , 1585 . — Schlachthausplatz 1: Kaiſer
Maximilian I. 1507 Alter Weinmarkt : Ehrenfried Stoeber ,
Auguſt Stoeber , Adolf Stoeber . — Langeſtraße 22 : Daniel
Hirtz , geb . 1804 . — Große Kirchgaſſe 2: Wolfgang Capito ,

1541 . Münzgaſſe 30 : Jean Pierre Clauſe , Erfinder der
Gänſeleberpaſtete , 1789 . — Blauwolkengaſſe 11 : Kaiſer Fried⸗

1478 . Blauwolkengaſſe 13 : Graf Ernſt von
Mansfeld 1612 . — Blauwolkengaſſe 17 : Johann Wilhelm von
Schwendi , Freiherr zu Hohenlandsperg , T 1583 . — Blau⸗
wolkengaſſe 2: Eulogius Schneider 1793 . — Blauwolken⸗
gaſſe 16 ; Guſtav Doré , Maler und Zeichner , geb . 1832 . —
Broglieplatz 4: Rudolf von Habsburg bei Ritter Burkhard vongliep
Mülenheim 1273 , König Albrecht I. 1300 , Friedrich von D
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